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Informationen zur Umwelt und für Naturreisende auf Kreta:  
Πληροφορίες στο περιβάλλον και για τους ταξιδιώτες για την Κρήτη:  
 

Kartierung wilder Mülldeponien auf Kreta: 
Deponiestandortkarte von Altlasten (Altlastenkataster) 
                            Umweltgefährlich 
 
 

Bis 2008 müssen den EU-Bestimmungen zufolge alle illegalen Mülldeponien auf Kreta (und in Griechen-
land) "geschlossen" sein (werden); "geschlossen" heißt aber nicht "saniert", geschweige denn bedeutet es 
ein "Ende der wilden Deponierungen".  
Die NLUK hat mit zahlreichen Merkblättern (s. unsere Homepage, Navigatorrubrik Umwelt / Naturschutz) 
bereits im Vorfeld über die Müllproblematik und die Müllentsorgung auf Kreta berichtet und zahlreiche 
Forumsbeiträge im Forum unserer Website liefern dazu ergänzende Informationen. Auch auf die Folgen 
unsachgemäßer Müllentsorgung wurde ausreichend hingewiesen und die Gefahren für Natur und Umwelt 
und die möglichen Auswirkungen auf die Menschen dokumentiert (und bekannt gemacht); siehe Linkver-
zeichnis. 
Entsprechend des bestehenden Handlungsbedarfs auf Kreta hat die NLUK damit begonnen, eine "Kartie-
rung der wilden Mülldeponien auf Kreta" (Erfassung der Kontaminationsquellen) vorzunehmen und eine 
"Deponiestandortkarte von Altlasten" zu erstellen, die Basis für spätere Sanierungsmaßnahmen (Sanie-
rungsprogramme 1)) sein soll, die im Rahmen der Fürsorgepflicht zwingend notwendig sind. Die Kartie-
rungen erfolgen nach geographischen Koordinaten (mit Fotodokumenten), sodass die Deponiestandorte 
später auch wieder aufgefunden werden können, wenn sie "mit Erde bedeckt nicht mehr zu sehen" sind. 
Die Erfassungen werden jährlich fortgeschrieben und mit Merkblättern dokumentiert, die später in einem 
"Altlastenkataster" für Kreta zusammengeführt werden sollen.  
 

1) Ausführliche Informationen über Sanierungsprogramme liefert u.a. das Geowissenschaftliche Büro Dr. Heimbucher GmbH: 
www.dr-heimbucher.de (info@dr-heimbucher.de).  
 
3 Deponien in der Gemeinde Gouves, Präfektur Iraklion: 
 

1 Großmülldeponie im Bereich des Skotino-Cave; die Abb. zeigen die brennende Deponie im Jahre 2006 (links) und 
die heute "gesperrte" Zufahrt (16.12.2007) rechts.      Fotos: S. Wrona / U. Kluge. 
Koordinaten: 35°8'11"N, 25°15'1"E  
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2 Deponien im Bereich des Zu-
fahrtsweges zur alten Radarstation 
Gouves; die Abb. zeigen eine 
Hausmüll- und Schuttdeponie (auf 
der auch Tierkadaver "entsorgt" 
werden) am südöstlichen Berg-
hang (links),  
Koordinaten: 35°18’21“N, 
25°19’ 24“E 
und (rechts) eine Bauschutt-
deponie an der nordwestlichen 
Bergseite (mit Blick aufs Meer 
und die Ortschaft Gouves)  
Koordinaten: 35°18’28“N, 
25°19’22“E 
Der Deponiekörper wird hier 
gleich mit Erdaushub (s. Abb. re. 
im re. Bildrand) bedeckt und ist 

nach einigen Vegetationsperioden vollständig bewachsen und nicht mehr zu sehen!         Fotos: H. Eikamp (16.12.2007) 
 

1 Großmülldeponie in der Lassithi-Hochebene, südlich Kaminaki, Präfektur Lassithi 
Die Großdeponie beinhaltet vorrangig Hausmüll, aber auch Altreifen, Elektronikschrott u.a. mehr werden hier depo-
niert. Sie befindet sich in einem Talkessel und wird (zur Volumenreduzierung) regelmäßig "in Brand gesetzt". Hier 
kann das ablaufende Oberflächenwasser von den Bergen „ganze Arbeit leisten“ und die Schadstoffe auswaschen, die 
(entsprechend den geologischen Gegebenheiten) ins Grundwasser der Lassithi-Hochebene gelangen können. Die 
Abb. zeigen Bilder der Deponie vom 17.12.2007.      Fotos: U. Kluge / H. Eikamp 
Koordinaten: 35°7’57“N, 25°26’43“E 
 

       
 

Die Veröffentlichung weiterer, wilder/illegaler Mülldeponien nach geographischen Koordinaten wird zur Erstellung des "Altlasten-
katasters für Kreta" fortgesetzt und mit (Folge-)Merkblättern und Bildern dokumentiert.  
 

Linkverzeichnis einer Auswahl von NLUK Merkblättern zur Müllproblematik und dem Umwelt- / Naturschutz: 
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/37-04%20-%20Kreta%20zuliebe.pdf ] 
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/84-05%20-%20Umweltschutz%20&%20Tourismus.pdf ] 
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/113-05%20-%20Muelldeponien.pdf ] 
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/114-05%20-%20Uebermaessiger%20Pestizideinsatz%20auf%20Kreta.pdf ] 
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/135-05%20-%20Schadstoffe%20Boden%20-%20Trinkwasser.pdf ] 
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/145-06%20-%20Tarnen%20und%20Taeuschen%20(Muell).pdf ] 
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/167-06%20-%20Muelldepo-Nie.pdf ] 
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/177-06%20-%20Altauto.pdf ] 
[ http://www.kreta-umweltforum.de/Merkblaetter/199-07%20-%20Schweinezuchtanlage%20Gouves.pdf ] 
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